
Deine Aufgabe: Gestalte das Haus und die Landschaft ganz nach Deinem Geschmack. 
Die einzige Vorgabe: Möglichst viel Totholz einplanen. Wo würdest Du es hier überall ein-
zeichnen? Denke dabei nicht nur an abgestorbene 
Äste. Und vergiß das Haus nicht.  Übrigens: 
Der Zaun fehlt noch und auch der Weg sollte 
gefüllt werden. 

So tot ist Totholz gar nicht. Es ist einer der artenreichsten und 
wertvollsten Lebensräume. Als Totholz wird stehendes oder liegendes 
abgestorbenes Holz bezeichnet. Das können ein einzelner Ast, ein 
abgestorbener Baum oder alle Übergänge dazwischen sein. Und 
Totholz ist überall anzutreffen, nicht nur im Wald, sondern auch im 
Garten, auf öffentlichen, 
Grünanlagen, in Bächen usw. 

Es lebe das TotholzArbeitsblatt: Totholz

Auf dem Erlebnispfad: 
Wer lebt denn nun alles im und vom Totholz? 
An der Station Totholz erfährst Du mehr.


